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Ciriak-are Nachlässig- 
k e i t. Tag lsiuil .·(i·ts-el!gcria;t von 
Terms at iin lskni ·eisunq abgege- 
ben, wonach kiie l rinn, nd gebe einen 
an eine auf eie adsi --iiirten Brief e i- 

prith ixko n Hure behi- t, 
sich ?·r HDOOH cr- .:·it;ser· ei s 
schultii inc- ttr ien entste lfendensc :- 
den ver-arm work ich minn- 

Wildschweine in Pest- 
V i r g i n i e n. Jn den Martin- 
Bergen, Pocahontas Eu» W. Va» er- 

scheinen heuer eine Menge Wild- 
schweine. Ein gewisser W. Ratcliff er- 

legte dieser Tage ein solches-, das 800 
Pfund wog und sechs Zoll lange Hauer 
hatte. Seit dem starken Winter von 
1890 bis 18291 waren die Widschtveine 
selten. 

Von einer Wildtatze 
angefallen wurdejüngstin 
einem Wall-e bei &#39;:i!ittfton, Pa» das 
Pferd des Pafttutflbers Walter Ja- 
robn. De Neu sc )er fel« lug das Raub- 
thier zu Baden unle eb auf sein Pferd 
ein, daf; es im Galopp dahinjagtr. 
Die Wildlatze folgte dem Gefährt eine 
halbe Meile. Jacobys Pferd war 
schwer Verletzt. 

Lebensmüder Veteran. 
Jn Fort Douglas«bei Salt Laie City, 
Utah, erhängte sich letzthin der Zeug- 
unteroffizier August Lange, weil es 
ihm davor graute, in den Civilstand 
zurückkehren zu müssen. Er hätte bin- 
nen Kurzem verabschiedet werden sol- 
len. Lange war 61 Jahre alt und 
diente seit dem Ausbruche des Bürger- 
lrieges in der Armee· 

Grub sein eigenes Grab. 
Der 651ährige Todtengräber Tom. 
Ehampion von Gloucelter City, N. J» 
hatte vor einiger Zeit für seine Frau 
und sich Gräber gegraben und dieselben 
ausmauern und cementiren lassen. 
Dieser Tage starb er plötzlich und 
wurde in dem fiir ihn bestimmten 
Grabe beerdigt. Seine Frau erfreut 
sich noch bester Gesundheit. 

Tödtliche Bienensttche. 
Der iebniäbtiae Kahn Hellis in Ma- 
shawata, Jud» fuhr unlänaft mit 
einem Wagen gegen ein Bieneiihaus. 
Durch die Erschiitterung wurden die 
Vienentörbe umgeioorfen. Tausende 
von Bienen fielen über den Knaben und 
die Pferde her. Der Junge ward 
törtlich verletzt und die Pferde wurden 
buchstiiblich zu Tode gestochen· 

Tragischeg Ende einer 
Zeitungäfehden Der reiche 
Bürger Chais. Stubblefield von Pine 
Bluff, Arl» wurde letzthin von dem 
Redakteur Myer Solmson auf der 
Straße niedergeschpssen und getödtet 
Mienen eines von Solmson veröffent- 
lichten Llrtilels war es zwischen Beiden 
zu einem Wortwechfel und zu Thätlich- 
leiten gekommen. Solmsvn behauptet, 
er habe in Nothwehr den Schuß abge- 
ferierr 

Opferrnuth eines 
S t r ii f l i n g s. Ein entsprungener 
&#39;3triiflit!·a, Joseph Pabst mit Namen, 
auf reisen tsrgreifung eine Belohnung 
von 850 ausgesetzt war, ist kürzlich 
wieder im Staatszuchthause zu 
Wichita, Kan» eingeliesert worden. 
Pabst hatte einen Freund dazu veran- 

laßt, sein Versteck den Behörden zu ver- 

rathen, unter der Bedingung, dasz die 
auf seine Festnahme ausgesetzte Beloh- 
nung seiner am Hungertuch nagenden 
Familie ausgefolgt werde. 

Erschossener Einber- 
ch e r. Der Pastor Eugene Harrolson 
in Madisonville, Ky» hatte neulich, 
früh Morgens, gehört, wie Jemand in 
das Haus einzubrechen versuchte, und 
tvar sofort ausgestanden, um nachzu- 
sehen, er konnte aber keinen Einbrecher 
finden. Er begab sich nach seinem 
Zimmer zurück, hörte aber bald darauf, 
wie Jemand in das Zimmer seiner 
Frau einzudringen versuchte. Als er 
die Thür öffnete, trat ihm der Neger 
Jim Lewis entgegen. Eine Kugel aus 
dem Revolver deg« Rev. harrolson 
streckte ihn todt zu Boden. 

Aufregendes Abenteuer. 

Der»t«lia’dfa.hrermsö»am. Feägiison fuhr 
lleuluy tu txt-. viel-Je uuu Duurjcuth D. 

J» auf einem Bahngeleife, als et plötz- 
lich bemerkte, daß der ifrpreszzug ihm 
dicht auf den Fersen war-. Er warf 
sich von drnk Rate nnd alaubte noch zu 

»fiihlen, wie die Wider der Lotomotive 
iiher sxine Beine lxiisissmzsinaen Dann 
ifchwand ihm das Bewußtsein, mit dem 
-Gedan!en, ras; ihm dac- Bein am Knie 
abgefahren sei. Als er jedoch wieder 
zu sich tatst, fah er ztt seiner Freude, 
das-, sich das rniirderisrlte Dampfroß da- 
mit beaniiqt hatte, den Hacken seines 
Schuheg abzureihxtr 

,,Wiifienseliiff«1tndStra- 
ß e n is a h n. In Cincinnati führte 
unliingst ein VII-irr ein Kameel an 

einem langen Sixizle ti: Straße ent- 
lang, als plötzlich ein Straßenbahn- 
wagen mit dem Hsler des Kameels in 
Berührung tani. Erbost hierüber, 
schlug das Thier wüthend aus und der 
Wärter flüchtete sich auf die hintere 
Plattform der Car. Tas- Kameel aber 
setzte sich in Trab, und konnte von dem 
Straßenbahnvagen nicht überholt 
werden« trotzdem der Motormann den 
elektrischen Strom zu voller Stätte 
andrehte. Als die Car zum Stillstand 
lam, war ihr das Kameel schon bedeu- 
tend voraus. Es stellte jedoch nun- 

mehr seinen Laufschritt ein und gon- 
delte unter der Führung seines inzwi- 
schen abgesprungenen Führers gemach- 
lich weiter. 

Desperate Bahnräuber. 
Bei Walters Statipm nahe Sagen-ex 
Tr» warte kürzlile ein tkrpreszng Lin 
Etttiulsern Js. »Z-« "«n. »i-: lieu Zug di 
der Absolut Lan Sultgss City besti- 
gen hatten, illese den Tender wettet-est 
waren und Vjirsscbäniften und Hei-»ei- 
mit tusrnsfktxstlenein Liebe-wer bedrohten. 
Tor EI- state lo««..,erte sich jedoch, 
seinen uaaon zu isftnc n; er wurde 
Vergebliil, L schaffen und eine Ladung 
Dynamin welche mit brennender 
Zundschnur in den Wagen geschleudert 
wurde, wars er glücklich wieder hin- 
aus, wo sie erplodirte. Nach längerem 
Kampf gaben die Räuber den Sturm 
auf den Erprefzwogen auf und raubten 
nur die eingeschriebenen Postsachen aus 
dem Postwagen, worauf sie mit der 
Lokomotive noch ein Stück Weges fuh- 
ren und dann entflohen. 

Der Kodak als De- 
t e t i i v. Während eines kürzlichen 
Striles von Trabtspannern in Chi- 
cago wurde der Arbeiter Barnum, als 
er einen Telephondraht reparirte, von 

sieben Strikern überfallen und derart 

:bedrängt, daß er einen Revolver zog 
»und einen Schuß über die Häupter der 
Angreifer abfeuerte, worauf Polizisten 
herbeieilten uud die Striier entflohen. 
Barnum hatte jedoch mittelst einer 
Camera eine Momentaufnahme der 
Szene erlangt und mit Hilfe der Pho- 
tographie wurde man der Thöter hab- 
haft. Die Kompagnie hatte die Ersatz- 
leute mit photographischen Apparaten 
versehen, damit sie »Snapshots« auf 
alle Leute richten können, welche sie 
angreifen oder das Eigenthum der 
Kompagnie beschädigern 

Panik im Theater. Wäh- 
rend einer kürzlichen Matinee im 
Temple-Tbeater zu Louisville, Ky» 

gleite plötzlich aus einem elektrischen 
pparate eine kleine Flamme empor 

und es entstand unter den Zuschauern 
ein blinder Feuerlärm Man suchte 
zwar die Panik dadurch zu beschwören, daß das Orchester weiter sp elte und 
ein Mitglied der Truppe seinen »Jig« 
auf h» Niismp moitvsr tmnis tin-K kni- 

ftand trotzdem unter den Zuschauern, 
die alle nach den Ausgängen drängten, 
ein fürchterliches Gedränge, in welchem 
18 Person-m meistens Frauen, zum 
Theile lebensgefährlich verletzt wurden. 

Tausendfuß und Ta- 
r a n t e l. Der Setretär des Schul- 
raths von Philadelphia, Daniel Frev, 
erhielt tiirilich ein Packet zugestellt, 
welches allein Anschein nach Zucker- 
werl enthielt. Als Frey dasselbe öff- 
nete, spranan aus demselben ein gif- 
tiger texanischer Tausendfufz und eine 
Tarantel beraus, mit denen Frey einen 
gefährlichen Kampf zu bestehen hatte. 
Der Tausendfuß maß acht Zoll und 
seine Klauen waren einen Zoll lang. 
Tie Polizei glaubt, daß ein politischer 
Gegner Herrn Frey das gefährliche 
Packet übersandt hatte. 

Von Zigeunern geraubt 
wurde vor etwa neun Jahren die da- 
mals zehnjährige Tochter des Müllers 
Peter Bell von St. Mary, O. Jhr 
Aufenthalt wurde erft vor einigen Mo- 
naten ihrem Vater von einem H.geuner, 
der von Merito, Mo., kam, aus Rache 
verrathen· Bell verfolgte die Spur der 
Zigeuner durch Illinois-, Iowa undl 
Missouri und fand endlich seine Tocky 
ter in einem Lager bei Carthage, Mo., 
aus welchem er sie mit Hilfe von Be- 
amten befreite. 

Gold in einer Sand- 
grube. Während eines Jagdanz- 
flugs im Sandhill-Diftritt bei St. 

zoseph Mich» fand ein gewisser 
eorge Swigert in einer 40 Fuß tie- 

fen Grube ein Klümpchen Gold im 
Werthe von 810. Von den ältesten 
Ansiedlern der Gegend wurde wieder- 
holt behauptet, die Pottawatomie-Jn- 
dianer hätten in den Sandhügeln Gold 
vergraben Und wahrscheinlich kommt 
das gesundene Gold aus dieser Quelle. 

Ein gewichtiger Mann. 
n Both, Pa» ist dieser Tage der 
teinhauer J. Daniel Reinhard, ver- 

muthlich der schwerste Mann in Penn- 
sylvanien, im Alter von 70 Jahren 
einem Herzschlage erlegen. Reinhard 
hatte ein Körpergewicht von 493 
Pfund. Er war der Vater von 17 
Kindern, von denen noch elf am Leben 
sind; acht von seinen Söhnen sind 
Marmoryauer und keiner unter ihnen 
wiegt unter 300 Pfund. 

»Handgemachie« Eier. 
Jn Bridaeport, N. J., hat neulich eine 
gutgetlcidete Frau mehrere Laden, Ge- 
flügelhändler und Privathäuser be- 
sucht, wo sie ,,handgemachte« Eier ver- 

kaufte. Jm Aeußeren waren die Eier 
vollkommene Nachbildungen des echten 
Artikel-Z, im Inneren aber hatten sie 
eine braune, theerartige Masse. Nach- 
dem die Frau etwa 60 Dutzend solcher 
Eier verkauft hatte, ist sie spurlos ver- 

schwunden. 
Theuere Hafen. Einge- 

wisser M. Offendingen aus New York 
iam unlängst nach Nyack, N. Y» um in 
Rockland County auf die Hasenjagd zu 

eben. Es gelang ihm auch, drei feifte 
sen zu erlegen, da kam der Staats- 

wildhiiter Kin des Weges und Offen- 
dingen mußte wegen Verletzung der 

äugdgesetze für jeden der drei erlegten 
abbits 865, zusammen 8195 Strafe 

bezahlen. 
Riesenbaum »McKin- 

ley.« Jm Mariposa- Riesenbaum- 
Leim Kal» wurde von der Yosemite 

alley Kommission einer etwa 3000 
ahre alten Sequoia der Name Wil- 

ltam McKinley gegeben nd der Baum 
mit einem Erinnerssngsstild versehen. 

[(«nI))-riglst. 1901, isy J. F. Wetter-] 

Mischter Druckerl—Nau 
kummt bal wieder die Zeit, st schee 

emiethlich is, Omeds im Stohr zu gotte. Am Samfchdag hen mir schun 
en Mieting gehat un vun Allem ge- 
schwätzt, was uf d’r Welt vorkummt. 
Bischuhr sen mir do ah uf fell Boot- 
Rehs getumme un d’r deitsch Hannes 
hot gemeent, es wär doch en fpaßtge 
Welt. Grad alleweil, wo mer gemeent 

Jhät, mer kennt Alles mit Stiehm un 

zLektrit Pauet en Duyed Mol geschwin- 
der springe make, wte vor Alters, 
tämte se nau wie er zurick uf die alte 
Segelschiff. Es hät ihn fietve Woche 
genumme for iwer des groß Wasser zu 
kumme noch Amerika, wo’ö alleweil 
harle sietve Dag nenimt, un et kennt net 
eisehe, zu was die alte Segelschiff noch 
ut wäre. Er winscht juschck, leller ipten un die annere Kerls mißte n so 

eme alte Kaste indess Meer fahre, wie 
er, mißte uf eme harte Strohsack 
lchlohfe imL ihr»bigckge Eile selweri Zeche, 
UUUU lUIlUc ltjlkc Ulc YJLUUITUIL IWUII 
vergehe. 

Wann in unser Stohrmieting Lo en 

Argument uskummt un Eener ge i sei 
Meening ab, so sage die Annere net 

igradwegs, ja, sell is so, sunscht is des 
IGespkiich bot fekkig. En bisset Oppo- 
sischen muß sei. D’r alt Dschoh hot 
drum gesaht, seller Sport wär allrecht. 
Die Segelschiss wäre net juschi die 

erschte geweeßt, sundern wäre ah die 
beschte. Den Noah sei Arch hät iwens 
ohne Segel gute Dienste gedhu. D’r 
Moses wär as en ilee Bobbel in ere 

Sigarbax usem Wasser rumgesegelt. 
"D’r weise Salomon wär mit seine Se- 
gelschiffe bis noch Klondeik gesahre sor 
Gold zu hole. Iln iwens heitigs Dags 
wäre in Speit vun alle Jmprusments 
die Segelschisf die sehfste. Do dät’s 

fiee Exploschens gewe vun Dampskessel; 
imer breicht net die viele theire Kohle 
’verbrenne un die Erwet mit Kohle un 

Asch zu schaufle wär ah gesehft. Eb 
mer nau en Woch oder zwee frieher us 
d’r Blaiz tämt oder net, dät net viel 
aus«11.1che. Mer hät en sertene Zeit zu 
let-He, un maktn mer serrig wär, ei, dann 
wär ncr ewe fertig. Geb mir en Se- 
gelschifi Esll is d’r Stoff-— 

En ganze Weil hot des Gespräch ge- 
stopPL Uf hin-l segi d’r Bensch: ,,Guck 
emol do, wes in d’r Phildelfi Zeiting 
steht. Dort gebt’s en junge Frah, wag 
in drei Johr elf Kinner gehai hot.«—— 
»Ach geh, Tsu bischt net recht gescheid,« 
segt d’r Dschoh »Sell kann jo gar net 
meglieh sei.«—»Well, do sieht&#39;s awer: 
im Oktober 1898 Zwilling, im No- 
vember 1899 Zwilling, im Oktober 
1900 Drillinq un am letschie Dag im 
September 1901 Vierling Des macht 
doch els Stiel. Un des wär all noch zu 
begreife. Awer wo des Possel reiiummt, 
is, daß es do segt, d&#39;r Froh ihr Mann 
dät gar net mit ihr lewe.«—»Des is 
net juscht ebbes Wunnerbares,« segt d’r 
deitsch Hannes. »So ebbeö Aehnliches 
is emol in Dritschland gepassirt—— 
bischuhr net ganz so arg wie sell. En 
Froh hot Zwilling kriegt, nochdem ihr 
Mann schun anderthalb Johr in Ame- 
rika war. Sie hot des ganz stetig- 
fäitery explehnt, daß ihr Mann regler 
alle Monet heemgeschriewe hot.«——Mir 
hen drum ausgemacht, daß seller Phil- 
delsier Mann enihau zweemol im Mo- 
net geschriewe bot. Es gebt nix Un- 
natirliches us d&#39;r Welt, wann mer’s 
juscht recht begreift. 

Wie Niemand nix meh gewißt hot, 
Ist- c- mZJs k---JLIJ- m-—-I.- ku- sk- Off- 
Ps- zv u- niv, Ussou ON- us sup, »u« U Us- 

lentown Fair un ich hab ihne gesaht, 
daß ich ken eenziger Besofsener dort ge- 
sehne hab. D r deitsch Hannes, was ah 
in Allentown war, hot awer explehnt, 
daß sell kee Kunststick war. Die Bier- 
brauer hätte’s ewe gemacht, wie drauß 
in Deitschland die Werth, wann an 

ihrem Blasz en Kerchweihdanz gehalte 
werd.—,,Un wie is sell?« srogt d’r alt 
Dschoh.——,,Ei, die Werth prepäre sor so 
en Dag un mache den Wein so dinn, 
daß er den Bursche un Mäd net bal in 
d’r Kopp geht un es kee Fechtes gebt. 
Un so hot mir ab sell Bier geschmackt, 
as wann en bissel Viel Wasser drei 
summe wär. Vum Wasser awer werd 
mer net bal gsosfe. Es hot ewe Alles 
sei Gutes.«——»Sell is allrecht,« segt d’r 
Dschoh. ,,Awer so drocke war’s den 
Sommer net, daß mer for en Glas ge- 
färbt Wasser finsSent bezahle braucht.« 

Mir sen nau dran, uns zu organeise 
or unsere Winter-Stohrmietings, des 
B zu sage, ah so en Sort Junien zu 

bilde. Wer net dschoint, kann ah net 
mitschwätzr. Mir welle drum nau en 

Constituschen un Ruhls usziege un se 
hen mir gsaht, ich sot Eich froge, was 
Jhr dschärtsche dät sor die ganz Wix in 
kleene Bicher zu drucke. 

D’r Hanöjörg. 

Weinen as Welt as M 
Are Mode Miserable by 

lcidney Trouble. 

Kldney treuble preys upon the mind, dis- 
eourages and les-eng ambition; beauty, vigor 

and eheersulness Soon 

disappeak when the kld— 
neys are out of order 
or diseased 

Kldney trouble has 
fbecomisz so prevalent 

that it is not uneommon 

« 
iora chtld to be born 

TJ atklicted wlth weak klei- 
:-- neys. lithe child urth- 

.-......... ates too often. lt the 
urtne sealds the tlesh or if. when the ehild 
reaohes an age when it should he able to 
eontrol the passage, le is yet atkljcted with 
bed-wettlng. depend upon it. the cause of 
the ditflculty is kldney trouble, and the first 
step Should be towards the treatment ot 
these important organs This unpleasant 
trouble ls due to a diseased condltion ei the 

» kidneys and bladder and not to a hablt as 

F most people suppoce 
Women as well as men are made rnlss 

erable with kldney and blaclder trouble. 
and both need the same great remedy. 
The mild and the immediate etteet of 
swsmpskoot ls soon reallzed. lt ls sold 
by drugglste. in fifty- 
eent and one dollar 
slzes. You may have a -; 
sample bottle by mall 
free, also pamphlet tell- non-o or swamp-We 
tng all about lt. including many of the 
thousands of testtmonlal letters reeetved 
from sukterers eured. ln wrltlng Dr. lcllmer 
sitzt-.- Btnghamtom N. Y» be sure and 
mentton thls paper. 

Buclmgtuns 
Route 

Fahrplan. 
Grund Island, Neb. 

Linn-tm Demut-, 
Omaha, helena, 

Chica o, Butte, 
St. ; ofeph, Partland. 
Kansas City, Salt Lake City« 
St. Louis San Frassmäco 
und alle Punkte nnd aue Punkte 
Osi und Süd. West 

Züge gehen wte folgt: 
Na. 39 t«otal-(Ztat-k7ß,VlilnkunihI h , 

22l0NachIn 
t«otat-Erore i- nkoln, Lrna a. ..» ». NVVZSL Mai-basin Chais- o,k f 94 MED· 
koca Erim ·t g tch.a es un te ..- « « «- dsmch, wesittch und südlich F Wo Vom 

Durch-Fracht. tä l. ausg. Man- 
Io. Ei tagt, Ravenna, nsleo, Braten z Mo Morg. 

Bart- 
Durch-«kracht, ta l. nach Raven- .- KV C It na, Anlstey und roten Vom z CJO Morg· 

Vesttbåtlcd Etvrriätftgls Zins roln, maha. St. «a ep as « RAE City, St. Louis, Erneust-, Den- s L-« MAY 
ver u. Punkte oft, west, u. süd. J 
Durch-Frucht tägl. Inkom, Yor« »O Eit Seniars und utncoln s« "«" Mom· 
Yoralxtkwrefh tä lich, Ravenna, , KOCH Anslry, Braten »so-v und zwi- 9;l·’s Nacht-r 
ichsntiegenden Statt-mein s 
Tttrch-«’fracht, tägl. ausg. Sonn- 

Ka. 48 tage, «khilltos, Attratm York, O so Rachm cervard und Utncoln s 
Loral-«’Fracht, tagt ausg. Sonn- t m« « «- taga, Hauen-Ia uJwiMenpunL s 

Jtzteståbuzed Worein tägl. Deut-- 
nioo at Sie-rings, Vheridam »Hm « 

chlenm Butte, Sooft-ne, Part- l&#39;« Mag-&#39; 
« and u. Pac. Kästen Punkte 

5 :00 Nacht-r 

Schlaf-, (Vß- nnd Necttntng Chatr Gar-L tsttse irrt) 
m Durchtügerh Billete verkauft und Putz Inst-« net-schickt 
nach trgend einem Punkt in den Vereintgscn Staaten u. 
Cum-da. 

No 43 nnd 441 anfen nicht westlich von Pia-en Von-. 
Für Näh-reg, Zeittadellety Karten und Will-te sprecht 

un oder schreibt an T h o g. « o n n o r, 
ngent Grund Jijtksnd oder 

I. Fr a n r t s General Passagier Agent, Hin-tha, Aeh- 

untan etcsnc mitnvo ca. 

Die »Vineta«-d Reute« 
Bahnhof, Locust ck Front Straße, 

Brand Island. Telephon 130. 

Nach dem Osten. 
Ank. Rats Nachm. W. 2, Fast Malt- ; Ab Z :50Nachtn. 
An 11:15 Vorm. no. 102 Z Abg-. 11:2() Vorm 

-() 
sto. 4, ahicago Spt., ZAUI ZEIT Ell-THE &#39; 

Ank. 12:25 Na tn. W. S, Lokal- Z Abg· 12 :30 Magnh Ro. s« z Abg. 4 :-50 Morg. Grund Island Local 
t No. 18 Schnell-Frach: zsä Fig IIIng 

sto. 24O Lokal Fracht, Abg.12:50 Nachm. 

Nach dem Westen. 
.P 

sto. 1 Overland Linstdi Jst Iägg gäommb 
An 1:30Nagm: Ro. 101 Z Ab 1:40 Nachm. 
An 8:40Abends 

Abg. 8:50Abettds 
An 3:15 Morg. 
Abg. 3220 Morg. 
Ank. 10 :20 Ade. 

sto. B Fast Mail, 

sto. 5, Denvet Spl. 
Ro. 7« i Grand Island Lokal 
sto. 170Schnell Fracht, Z Ank. 6:25 Morg· 

Abg. 6:45 Morg. sto. 23, Lokal Fracht, Ant. 11:20Morg. No. 27 Lokal-Frucht Abg. 7:00 Morg. « Täglich ausgenommen Sonntags, die 
tbrigen täglich. 

Speisewagen an allen durchgehende-I Zü- 
gen. Dutchlaufende Wagen, kein Wagen- 
koechfei. Btllets verkauft und Gepäck entge- 

engenommen nach allen Plätzen m den 
er. Staaten und Guttat-a- 

W. H. Loucks, Agent 

Omaha G Repubtmm Valley 
Eisenbahn. 

Fahnhoi. Locnsi G Mont. Telephon 130. 
Ro- 83 Abgang .............. 7 ::-iu Morg. No. 81 Abgang ............. 1 ::—50 Muhm- 
Jim 82 Ankunft ............ 10:-1-«·) Morg. Ro. 84 Ankunft ............. 8:()» Ade- 

(Tie Züge laufen nur WochentagöJ 

Uwstpngxåcnsobkan 
ko. 4.Mai1« Etptejx Ab 7700 Moka 
To. Z, Mail ö- (8srvreß, An k- izb Ylbds 

»Ho. 2, tägli Ab ., .......... 4 :3()"Jcachm. 
Im.1,tä li An ., .......... 6:· 0 Murg Ido. 15, nkunft, .......... 4 :20 INde 
sin; 16, Abgant?, .......... 7 :Ælfckorg. No. 15 und 6 laufen nicht Saus-mag 

No. 4 hat Anschluß in Fairsielbfük Punkte 
an der Kansas City G Omaha Ny. Stuhl- 
wagen allen Zügen. Tickets nnd (nepäck- 
deiotdekung nach allen Punkten der Ver- 
Siaaten nnd Cum-da 

W. d. Laus-. staessi 

— Alle Briefe, Correspondcn en, 
Geldienvuugen u. l. w. für uns nd 
« Wässtrkss i H- p ·- qa - n eqet u. etol 

305 H 2 Str. Fr) 
Grund Island, Neb. 

—- Büchek jedetsAm sowie Zeitschrif- 
ten, betJ.P. Windelph, Grund Island. 


